
Aktualisierte Stellungnahme
          (Stellungnahme vom 05.01.17 somit hinfällig)

Anpassung des Stellenbedarfs in der Gewerbebehörde
an die neuen Aufgaben und Herausforderungen

Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 07506

Beschluss des Kreisverwaltungsausschusses am 14.02.17 (VB)
Öffentliche Sitzung 

An das Kreisverwaltungsreferat – GL/21

Im Bereich des Gewerbeamtes haben sich durch Gesetzesänderungen neue Aufgaben im 
Rahmen des Gesetzesvollzugs ergeben. Aber auch die unerwartet hohe Fallzahlensteigerung 
in diesen Aufgabenbereichen bedeuten Personalzuschaltungen um die neuen Aufgaben 
erledigen zu können.  

Für die Erfüllung dieser Pflichtaufgabe benötigt das Kreisverwaltungsreferat einen Personal-
mehrbedarf von 16 VZÄ befristet von 2017 – 2019. 

Die Mehrbedarfe erfüllen die Kriterien der mangelnden Planbarkeit und der Unabweisbarkeit 
die auch nachvollziehbar begründet sind.

Deshalb schließt sich die Stadtkämmerei den Ausführungen der Stellungnahme des Personal- 
und Organisationsreferates vom 17.01.2017 an und stimmt der Beschlussvorlage zu.

Allerdings sollten die beantragten zusätzlich befristeten Mittel i.H.v. 5 Tsd. € für Fortbildungen, 
MVV-Tickets, Dienstfahrten und Wohnungsöffnungen aus den Budgetmitteln des Referates 
finanziert werden.
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